
Datenschutzerklärung zur Datenverarbeitung durch das Dekanat der Medizinischen Fakultät der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster (Stand August 2018) 

1. Welche Daten werden erhoben? 

Im Rahmen Ihrer Bewerbung zur Besetzung offener Professuren werden Daten von Ihnen 

verarbeitet, die Sie eigenhändig in das System eingeben. Dazu gehören Name, Vorname, private und 

dienstliche Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Geschlecht. Darüber hinausgehende 

personenbezogene Daten wie Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit, Familienstand und 

Kinderanzahl können optional eingegeben werden. Ferner werden notwendige Angaben zur 

Qualifikation und bisherigen Karriere erfasst. 

 

2. Wozu werden personenbezogene Daten verarbeitet (Zweck)? 

Die oben genannten Daten werden zur Sicherstellung des einwandfreien Ablaufes des 

Berufungsverfahrens verarbeitet bzw. erzeugt.  

Dazu gehören: 

 die eindeutige Identifikation Ihrer Person, 

 die Kontaktaufnahme mit Ihnen vor, im Verlauf und nach dem Berufungsverfahren, um einen 

vollständigen Informationsfluss zu gewährleisten,  

 die Bewertung Ihrer Eignung und die Bildung einer Bewerberrangliste,  

 der Einblick in die Daten bei eventuellen Fragen im Nachgang des Berufungsverfahrens,  

 der Nachweis der Korrektheit des Verfahrens. 

 

3. Nutzung personenbezogener Daten im berechtigten Interesse der Universität 

Münster/Medizinischen Fakultät 

Die in Punkt 1 genannten Daten werden zur Durchführung des Berufungsverfahrens verwendet. Die 

Medizinische Fakultät Münster sorgt durch technische und organisatorische Maßnahmen dafür, dass 

Ihre Persönlichkeitsrechte geschützt werden.  

 

4. Empfänger der Daten 

Für die Durchführung des Berufungsverfahrens können die hieran beteiligten Personen  die von 

der/dem Bewerber/in bereitgestellten personenbezogenen Daten einsehen. Zu den am 

Berufungsverfahren beteiligten Personen gehören 

- die Berufungskommissionsmitglieder, 

- die/der Berufungskommissionsvorsitzende und dessen Sekretariat, 
- die zuständigen Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter des Dekanats der Medizinischen Fakultät der 

WWU, 
- die Verwalter und technischen Administratoren des Berufungsportals, 
- der WWU nicht angehörende, externe Gutachter/innen (diese können nur die Daten der von 

ihnen zu bewertenden Bewerber/innen einsehen). 
 



Die von der/dem Bewerber/in bereitgestellten Daten dienen gleichzeitig als Arbeitsgrundlage für die 

Kommissionssitzungen. Die Auswertung erfolgt durch Berichte, die für den Fachbereichsrat, den 

Senat und das Rektorat aufbereitet werden. Für die Durchführung des Berufungsverfahrens bedarf es 

zudem der Übermittlung und damit einer Verarbeitung der von den Bewerberinnen/Bewerbern 

bereitgestellten personenbezogenen Daten durch die Verantwortliche an externe Gutachter. Durch 

die Einbindung externer Gutachter gelangen personenbezogene Daten der Bewerber an Dritte. Die 

Auswahl der externen Gutachter erfolgt sorgfältig, aber außerhalb des Verantwortungskreises der 

Verantwortlichen und zur Wahrung der Neutralität der Gutachter auch ohne Einflussnahme auf 

diese. Im Rahmen von Bewerbungen auf klinische Positionen können erforderlichenfalls Daten durch 

die/den ärztlichen Direktor/in des Universitätsklinikums Münster (UKM), die/der Mitglied der 

Berufungskommission ist, an den Geschäftsbereich Personal des UKM übermittelt werden.  

Ihre Daten werden den an dem Berufungsverfahren beteiligten Personen für die oben genannten 

Zwecke zugänglich gemacht. Zu den einsehbaren Daten gehört neben den in Punkt 1 genannten auch 

der Status eines Bewerbers als „angenommen“ oder „abgelehnt“.  

 

5. Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der genannten personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. b) DSGVO. 
 

6. Konkrete Dauer der Speicherung 

Ihre Daten werden bis zu sechs Monate nach Abschluss des Berufungsverfahrens aufbewahrt.  

Für eine etwaige Speicherung, Verwendung und Weitergabe von Daten durch Dritte, für die eine 

gesonderte Einwilligung durch Sie vorliegt, übernehmen wir keine Haftung. 

 

7. Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, jederzeit die datenschutzrechtliche Einwilligung zu widerrufen. Durch den 

Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Widerruf mit Wirkung für die Zukunft). Richten Sie den 

Widerruf an den Verantwortlichen. Die Kontaktdaten finden Sie unter Punkt 8. 

Ein Widerruf im Vorfeld und vor erfolgreichem Abschluss des Berufungsverfahrens hätte zur Folge, 

dass eine weitere Teilnahme am Berufungsverfahren der Medizinischen Fakultät der WWU nicht 

möglich ist.  

 

8. Namen, Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Die Verantwortung für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten hat: 

Die Westfälische Wilhelms-Universität Münster  

Schlossplatz 2 

48149 Münster 

E-Mail: verwaltung@uni-muenster.de 

 



9. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Universitätsklinikum Münster 

Datenschutzbeauftragter Forschung und Lehre  

Albert-Schweitzer-Campus 1 

48149 Münster 

E-Mail: datenschutz@ukmuenster.de 

 

10. Hinweis auf Rechte der Betroffenen 

Gemäß Art. 13 II b der Datenschutzgrundverordnung haben Sie das Recht auf  

Auskunft (Art 15 DSGVO und §34 BDSG) 

Widerspruch (Art. 21 DSGVO und §36 BDSG) 

Datenübertragbarkeit (Art 20 DSGVO) 

Löschung (Art 17 DSGVO und §35 BDSG) 

Einschränkung der Verarbeitung (Art 18 DSGVO) 

Berichtigung (Art 16 DSGVO) 

Möchten Sie eines oder mehrere dieser Rechte in Anspruch nehmen, wenden Sie sich bitte an 

dekanmed@ukmuenster.de. 

 

Weiterhin haben Sie das Recht, Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzulegen:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit  

Nordrhein-Westfalen  

Postfach 20 04 44  

40102 Düsseldorf  

Tel.: 0211/384240 

 


